
LE 17
zweıten, „„Die Hochzéit“‚ wafidélt diıe speist. Die v‘Buchgemeinde schafft ZW1-

junge, reine Krau ihren Gemahl 108801 schen Verleger, Verfasser und Lieser
Guten und iıh durch ihren Tod ıne menschliche Nähe Sıe garantıert
auf den Weg des Heıils In der dritten, ihren Mitgliedern Werke VOoO  — geistigem
„Der 'Tod der Königin“‘, erlebt die Ge- Rang und ermöglicht 65 zugleich, VeT-

mahlıin des Königs Malcoln OTAaUS- hältnısmälsiig billıg an gute Bücher
sehend seinen 'Tod mıt iınd wird, da ihr kommen. Damals lıeferte cdie BPonner
se1n Hinscheiden auf dem Krankenla- Buchgemeinde BB) ur  A} ark Jähr-

lich drei wertvolle Bücher.SCr gemeldet wird, selbst iın verklärtem
Sterben abberufen. Die B C} he1ı der unter andern Profes-

Albert Krautheimer erzählt ın Mein SOT Hritz Tillmann und der Dichter Ja-
(Grofsvater miıt abgeklärtem Humor kob Kneıp führender Stelle miıt-
dem firommen und segensreichen Wir- wirkten, erreichte bereits 1m ersten anr
ken des Großvaters, des „frühesten und ihres Bestehens ıne Mitgliederzahl VOo  —_

unvergessensten Freundes‘‘ se1nes Le- In wenıgen ahren stieg dıie
bens. Kr Wäar eın SC  ıchter BRauersmann Zahl uf sank ber dann ın den
und einem großen eilıgen sehr ähn- ampf- und Notjahren auf 000 Heute
iıch zeigt S1C wıeder eın neEuUE€ES Ansteigen.

Auch die rzählung Das Teufelsmoor Der Verlag der (denn dıe Buch-
VO  - Jurgis Jankus e1gnet sich für die gemeıinde Wäar eın regelrechtes Verlags-
reitfe ugend!®. Mit diesem Buch, das 1m unternehmen) rachte VOoNn
Jahre 1947 als hbeste Volkserzählung 24 relig1öse, 27 belehrende und S schön-
einen Preıs erhielt, trıtt der litauische, geistige Bücher heraus, dıe usaäanımne
in der Emigration ebende Dichter, Zu ıne Auflagehöhe VOo  - .  ber wWwEe1l Mil-
ersten Mal VOr dıe deutschen Lieser. In lıonen erreichten. Darunter siınd ıne
1  ®  hm WIT das alte ema Von chuld anzZcC Reihe VOo  —_ Standardwerken, die
und Sühne NEeEU und eigenartıg gestaltet. den Ruf der ın Sanz Deutschlan
Die kraftvoll realistische Darstellung ist und darüber ıınaus verbreıteten. So

sınd ın der erschienen:Vo  - psychologisch-religiöser 1ei€e
Michalitschke „Urkirche und Frühkatholizismus”

VOo  — Albert }  H}  hrhard;: „Helden und Heli-
lige” VO  —_ Hans Hümmeler; 99  1€ ehreDie Buchgemeinden der irche“ VOo  ; Peter Junglas; ”D  1€

vVor einem Auftstieg christliche Kunst des Abendlandes*‘,
Der Borromäusverein, dem ZUSammme ”D  1€ christliche Kunst Deutschlands“®‘,

beide von Heinrich Lützeler:; ‚„Deutschemıt dem bayerischen an Michaels-
un eın unvergängliches Verdienst Literaturgeschichte” VO  - Paul Hanka-

MC ; „Deutsche Geschichte“‘ von Al-die Verbreitung des gute BPuches 1m
katholischen Deutschland zukommt, phons Nobel

E1 dem Jahre erweıterte diegründete 1m Jahre 1925 die ‚„‚Bonner
Buchgemeinde‘‘. Der Gedanke der Buch- Buchgemeinde ihre Buchauswahl über
gemeinden lag damals, nach dem ersten dıe Veröffentlichungen ihres eigenen
Weltkrieg, ın der Luft. Ideell wurde Verlags hinaus und nahm nNnun auch gute
aus einem NEeEUu aufgebrochenen Gemeıin- Werke Aaus andern Verlagen auf. So

konnte S1€E den verschiedenartıgen un-schaftsbewußtseın.. praktisch Aaus der
wirtschaftlichen Notlage des Buchhan- schen der Lesergemeinde echnung tra-
dels und der Geistesschaffenden mön SCcH.  Die Jahre des Kirchenkampfes und

DDas Teutelsmoor. Von Jurgis jankué. des Krieges brachten dann das blühende
Aus dem Litauischen übersetzt Un miıt eiınem Werk Z Stocken. Am 24. Dezember
Nachwort versehen Alexander Baldus. 1944 wurde das Verlagshaus Urc.Bom-
Mit Bildern. S Speyer 1951, Pilger-
Verlag. Geb DA 290 hben zerstort. Doch cdıe leifenden Män-
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Umschau

Ner der gaben den Mut nıcht auf es auch höhere Gruppen mıt e1iNem
Mit unermüdlicher Energie SINSCH S16 Jahresbeitrag VOo  z Z 10FE

den Wiederaufbau des Werkes G6: und 45 Darüber hinaus können
rade der englischen one er w1ı1es sıch begrenzt weıtere Bücher Aus den An-
dıe Papierbeschaffung alg besonders geboten der Buchgemeinde bezogenschwierig Dann kam dıe Währungsre- werden
form Aber nach jahrelangem zähen Wir können Nur hoffen daß das Wort
Ringen ıst gelungen dıe Widerstände des Kölner Kardinals weithin gehörtüberwinden und die alte öhe —- wiırd, 30881 schreiıibt: ‚, S ıst dıe be-
reichen Die kann heute schon WI1I16- sondere un nıcht leichte Aufgabe der
der Bücher Ausstattung anbie- Buchgemeinde, die ı der heutigen eıt
ten dıe hohen Anforderungen SENUSEN überhand nehmenden Schmutz- und

Bei dem Neuanfang wurde 19808  a} auch Schundschriften nıcht NUurTr abzulehnen
cıe ast und Verantwortung der uch- sondern auch POS1ULV ZU bekämpfen

Der Seelsorgsarbeit 1st mıiıt der jetz auftfgemeınde auf breitere Schultern gelegt
Kıne Gruppe VOo  —_ führenden katholi- NCUE Grundlage gestellten Bonner uch-
schen Verlagen Deutschlands, Oster- gemeıinde 61n bedeutsames Mittel die
reichs und der Schweiz Ganzen and gegeben Möge genutzt werden
sınd zwölf haben die Bonner Buch- Z Segen der katholischen Jugend
gemeıinde übernommen Aber ıNr Sıtz der katholischen Kamiılıie un des Sal-
bleibt Hause des Borromäusvereins Z6  — katholischen Volkes!“

onnn (Wiıttelsbacher Rıng Damiıt Inzwischen kommt dıe Nachricht
ıst WIC Kardinal Frings Ge- dalß auch der Herder Verlag, reiıburgleitwort sagt 1Ne zusätzliche Gewähr Br 1Ne€e Buchgemeinde 105 Leben DC-
ai1iur geboten, „daß für alle Alters- rufen hat die aus der gleichen Ziel-
STuppen und Schichten des katholischen Ssetzung heraus un auf SaNz äahnliche
Volkes gute Bücher erschwinglichen VWeise arbeıtet Die Herder Buchge-Preisen bereitgestellt werden können meınde WwW1 sıch besonders dıe ege
Im Zusammenhang miıt dem katholi- des guten Buches für Jugend un Haus
schen Sortimentsbuchhandel dessen angelegen SEIN lassen
Erhaltung V1eE gelegen ıst werden Die Mitglieder zahlen Monats-
relig1öse, bildende, erzählende und Ju- beitrag VOon DM ) un erhalten da-
gendbücher Pflicht- und Auswahlrei- für ZU Vorzugspreisen Bücher AUS
hen geschaffen werden reichhaltigen Auswahlliste, SOWEeEIlT SiC

iıne besondere Aufmerksamkeit will nıcht ınfach dıe VO Verlag 06-
dıe NeEUEC Buchgemeinde der Jugend und schlagenen Vorschlagsbände bestellen
dem Jugendbuch wıdmen on Die 1fe der ersten Hauptvorschlags-
Te 1936 WAar der Plan eigenen bände lauten für dıe Jugend ‚We1 Bü-
Jungbuchgemeinde aufgetaucht Aber cher: das Abenteuerbuch ‚„,.Großer-- Liger
dıe Zeitverhältnisse SCLHETr Ver- und Kompaß--Berg“ VOoO  —_ Fritz Mühlen-
wirklichung nıcht unstıg Jetzt soll der WES; Halbleinen 4() un!: das Mär-
Gedanke NEeEuUu aufgegriffen werden chenbuch „Hindernisse für Huberta‘‘,

VOo Ursula Bruns, Ganzleinen DM 41()Die gibt vierteljährlich ELln Nach-
richtenblatt heraus dem ep:  ber dıe 5C- Kür dıe amiılie 1sSt Cc1in historisecher HNo-
leistete Arbeıiıt berichtet WIT' Ks wıll INa  z Thomas More vorgeschlagen
die Buchgemeinde mıiıt ihren Autoren ‚„Das Gewissen des Königs”‘, VOoON Mar-
ekannt machen und VOr em die Le-

er 80
garete Bartschmid - Klapproth, alb-

Ser il  AL  ber 1CUC hochwertige Lauteratur
unterrichten Der Mindestjahresbeitrag Die Verbindung den esern der
für Miıtglieder der beträgt N- Buchgemeinde stellt dıe INustrierte
wärtlıg DM Kr ırd voll auf den „Das otfe Haus dar
Buchbezug angerechnet Seıt 19592 gibt Hıllıg
D3


